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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer

Seit dem 11. September hat uns Corona wieder 
fest im Griff. 
Innerhalb von wenigen Tagen wurden uns seitens 
der Bezirksverwaltungsbehörde sieben positiv ge-
testete Fälle gemeldet. Zahlreiche Menschen be-
finden sich in dieser Zeit in Quarantäne. 
Heute, wo ich diesen Text für die Gemeindezeitung 
verfasse, betrifft die Quarantäne viele Menschen 
zahlreicher Bereiche unserer Ortschaft, Schule, 
Vereine, Gemeindeamt, Gemeinderat... 
Bestimmte Teile des öffentlichen Lebens sind wie-
der eingeschränkt, werden wieder mühsamer. Wir 
können nicht vorhersehen, wie sich die Lage bis 
zum Erscheinen dieser Zeitung entwickelt. 
Es wird aber wieder einen eingeschränkten Dienst 
am Gemeindeamt geben, Kundenverkehr ist zur-
zeit nur gegen Voranmeldung möglich. 
Alle nicht unbedingt notwendigen Veranstaltun-
gen der Gemeinde, Schulen und des Kindergartens 
werden unsererseits abgesagt. 
Ich appelliere auch an Sie, keine nicht unbedingt 
notwendigen Veranstaltungen, Versammlungen 
oder dergleichen abzuhalten bis sich die Lage wie-
der entspannt. Bitte informieren Sie sich diesbe-
züglich bei der Gemeinde oder bei der Bezirksver-
waltungsbehörde. 

Falls bis zum Erscheinen der Gemeindezeitung 
keine anderen Aussendungen der Gemeinde ver-
öffentlicht werden, kann das Gemeindeamt fol-
gendermaßen genutzt werden beziehungsweise 
bieten wir folgende Dienste an:

•	 Das Gemeindeamt ist nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung zu betreten (Maskenpflicht)

•	 Telefonische Erreichbarkeit von Mo bis Fr. 
08:00 bis 18:00 Uhr

•	 Bitte die Möglichkeit der Onlineformulare nut-
zen https://www.krummnussbaum.at/Buerger-
service/Formulare

•	 Einkäufe von ADEG Gruber und Medikamente 
von Dr. Rosenthaler können nach Hause gelie-
fert werden, Obst und Gemüse Kuttner bietet 
ebenfalls einen Lieferdienst an.

Bitte nehmen wir die Empfehlungen oder Auflagen 
der Regierung ernst. Nehmen wir auf uns gegen-
seitig Rücksicht und helfen wir alle miteinander 
mit, diese Herausforderung zu meistern.

Frau Direktor Ilse Hahn im Ruhestand
Ich darf mich an dieser Stelle bei Frau Direktor Ilse 
Hahn herzlich für ihre fruchtbringende Arbeit als 
Direktorin an unserer Neuen Mittelschule bedan-
ken. Sie arbeitete beharrlich, verfolgte konkrete 
Ziele, und kämpfte wie eine Löwin um deren Um-
setzung. Im Focus stand stets das Wohl der Schü-
lerinnen und Schüler. Für sie setzte sie sich ge-
meinsam mit ihren Pädagoginnen und Pädagogen 
für verbesserte Rahmenbedingungen ein. Egal ob 
im Unterricht, in einer verbesserten Infrastruktur, 
Freizeitgestaltung, Schulküche oder die Bestel-
lung einer Sozialarbeiterin für die Schüler. Durch 
ihren unermüdlichen Einsatz schaffte sie es auch, 
dass die Hauptschule Krummnußbaum eine der 
ersten Neuen Mittelschulen im Land Niederöster-
reich wurde. Im guten Miteinander mit den beiden 
Schulgemeinden, Golling und Krummnußbaum, 
wurde vieles umgesetzt. 

Als Bürgermeister und Obmann des Mittelschul-
ausschusses, wie auch persönlich darf ich mich 
bei Frau Direktor Ilse Hahn sehr herzlich für das 
gute Miteinander bedanken. Ihrem Engagement 
verdanken wir, dass die Schule in neuem Glanz 
dasteht. Viele ehemalige Schülerinnen und Schü-
ler, die zu Jubiläen unsere Schule besuchen, sind 
sehr erstaunt über die großartigen Veränderungen. 
Dankbar wünschen wir dir, liebe Ilse alles Gute für 
deine Pension. Wir wünschen dir die Erfüllung vie-
ler aufgehobener Träume und bitten dich gleich-
zeitig, dass du auch weiterhin für die Gemeinschaft 
Krummnußbaum aktiv bleibst. 
Leider wird es diesen Herbst Corona bedingt keine 
offizielle Abschiedsfeier geben. Hoffen wir, dass es 
im Frühjahr oder Frühsommer gelingt. 
Liebe Ilse, noch einmal herzlichen Dank für deinen 
Einsatz und alles Gute für die Zukunft.
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Spielplatz und Badeinsel

Neue Leiterin in der Mittelschule Krummnußbaum

Mit dem Schuljahr 2020/2021 wurde Frau Ursula 
Karner mit der Leitung beider Schulen, Volks- und 
Mittelschule betraut. Wir wünschen ihr alles Gute 
für dieses wichtige Aufgabenfeld und hoffen, dass 

die Anfangszeit nicht gänzlich von Corona über-
schattet wird. Ich freue mich auf ein gutes Mitein-
ander im Einsatz für unsere Schule, im Einsatz für 
unsere Schülerinnen und Schüler.

Ortszentrum
Die Planung ist fortgeschritten. Im September 
soll der Einreichplan für eine Baubewilligung bei 
der Gemeinde eingereicht werden. Mitte Oktober 
sollen die Baumeisterarbeiten, Außenöffnungen, 
Dachgewerke, HKLS (Heizung, Klimatechnik, Lüf-
tung, Sanitär) und Elektroinstallationen ausge-
schrieben werden. Damit sollen Mitte Dezember 
die geprüften Angebote am Tisch liegen. Durch den 
Versand der Rohbaugewerke und Feststellung der 
Auftragnehmer bereits mit Mitte Dezember kann 
davon ausgegangen werden, dass in etwa 70% der 

zu beauftragenden Leistungen bereits vorliegen 
und es kann somit die Überprüfung zwischen den 
geschätzten Baukosten und den tatsächlich an-
gebotenen Kosten verfeinert dargestellt werden. 
Dies ist wichtig für den Gemeinderat, der sich mit 
diesen Zahlen in einer Dezembersitzung befas-
sen wird. Damit ist ein Baubeginn, zumindest für 
Erdarbeiten und Vorbereitung, bereits mit Dezem-
ber möglich. Die Erdarbeiten sollen gesondert im 
Wege der Direktvergabe unter Einholung von 3 An-
geboten kurzfristiger zur Vergabe gelangen.  

Gehsteig, Hauptstraße West
Die Fertigstellung des Gehsteiges entlang der 
Hauptstraße West befindet sich in der finalen Pha-
se. Wenn beidseitig der Straße die Nebenanla-

gen und der Gehsteig fertiggestellt sind, wird die 
Hauptstraße 5 Zentimeter abgefräst und ein neuer 
Belag 6 Zentimeter in der Stärke aufgetragen.

Der neu errichtete Spielplatz wird sehr gut ange-
nommen, wir freuen uns über positive Rückmel-
dungen von Eltern und Kindern. Ich darf hier Frau 
Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger meinen 
Dank für ihren hartnäckigen Einsatz für den Spiel-

platz aussprechen. Auch die Badeinsel erfreut sich 
größter Beliebtheit. Vor allem Kinder und Jugend-
liche waren starke Nutzer. Ich bedanke mich beim 
Gemeindevorstand für den positiven Beschluss, 
für die Errichtung der Insel. 

Gemeindefinanzen
Wie bei allen Gemeinden sind auch unsere Finan-
zen durch die Corona Krise in Mitleidenschaft ge-
zogen worden. Der Verlust bei den Ertragsanteilen 
wird zu einem guten Teil durch die Bundesmilliar-
de, welche auf die einzelnen Gemeinden aufgeteilt 
werden, ausgeglichen. In Krummnußbaum beträgt 
dies um die 158 000 Euro, welche zweckgebunden 
für ein oder mehrere Projekte verwendet werden 

müssen. Wir werden hier primär das Geld für das 
Ortszentrum und die Sanierung der Gehsteige ver-
wenden. Bei der Kommunalsteuer haben wir mit 
Juli 2020 im Vergleichszeitraum des Vorjahres ein 
Plus von 20.000 Euro an Einnahmen. Tatsächlich 
werden wir erst mit Ende des Jahres beziehungs-
weise mit dem Rechnungsabschluss wissen, wie 
sich die Finanzen 2020 darstellen. 

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Herbst, den SchülerInnen und  
LehrerInnen ein erfolgreiches, neues Schuljahr und allen Landwirten eine gute Ernte!
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In Memoriam Ehrenringträger, Ehrenkapell-
meister, Musikschuldirektor † Karl Buchmann
Am 11. September mussten wir von unserem lang-
jährigen Kapellmeister Karl Buchmann Abschied 
nehmen. Er war Träger des goldenen Ehrenrin-
ges der Marktgemeinde Krummnußbaum und 
der goldenen Medaille des Ehrenzeichens für die 
Verdienste um das Bundesland Niederösterreich. 
Gleichzeitig war er Ehrenkapellmeister der Blas-
musikkapelle Krummnußbaum wie auch Musik-
schuldirektor unserer Musikschule. 
Mit Karl Buchmann tritt ein Mensch einer gan-
zen Generation ab, die im öffentlichen Leben von 
Krummnußbaum omnipräsent war. Und selbst un-
ter dieser hob sich unser Ehrenringträger durch sein 
außerordentliches Engagement stark hervor. Sein 
Idealismus im Wirken für die Allgemeinheit in so 
vielen unterschiedlichen Bereichen der Gemeinde 
hat in Krummnußbaum tiefe Spuren hinterlassen, 
viele positive Entwicklungen unserer Marktge-
meinde ermöglicht, Entwicklungen, die auch noch 
in die Zukunft reichen.  Vor allem eine Eigenschaft 
ermöglichte dieses großartige Wirken, er war be-
reit den Taktstock, die Verantwortung zu überneh-
men, die Richtung vorzugeben, kontinuierlich über 
einen sehr langen Zeitrahmen. Er verstand es auch, 
Menschen für die Musik und für ein Engagement in 
der Blasmusikkapelle zu begeistern. 
Mit der Musik verband ihn eine besondere Liebe, 
die Kapelle hat er in sein Herz geschlossen. 50 
Jahre Kapellmeister der Blasmusikkapelle Krumm-
nußbaum, ab dem 23. Lebensjahr bekleidete er 
dieses Amt, spricht für sich. Als Konstante über 
ein halbes Jahrhundert stellte er die Kapelle auf 
gesunde Füße. Stolz führte er die Kapelle zu Wer-
tungsspielen, bereicherte mit ihr den kulturellen 
Jahresablauf unserer Gemeinde: kirchliche Auf-
tritte wie Fronleichnam oder Karsamstag, Feste 
und Frühschoppen oder das jährliche, legendäre 
Pfingstkonzert. Gemeinsam erinnern wir uns an 
sein Lachen, seine Freude, die vom Grunde seines 
Herzens kommen musste, wenn er sich mit dem 
Taktstock in der Hand zum Publikum umdrehte 
und sich über den Applaus für ihn und seine Ka-
pelle freute. 
Aber als oberster Verantwortungsträger wusste er, 
es braucht mehr als das Musizieren allein, die Ka-
pelle braucht auch ein ordentliches Haus und es 
braucht auch den Nachwuchs. Unter seiner Zeit als 
Kapellmeister und aktiver Gemeinderat, wurde das 
Musikhaus, das gemeinsam mit dem Singverein 
bezogen wurde, verwirklicht. Wir können uns vor-

stellen, wie groß die Freude gewesen sein muss, 
als das neue Musikheim, sein Herzensprojekt, ein-
geweiht werden konnte, wie besonders das Gefühl 
gewesen sein muss, als die erste Probe darin oder 
einer der zahlreichen Frühschoppen am Platz da-
vor, abgehalten werden konnte. 
Besonders am Herzen lag ihm der Nachwuchs. 
Hatten Eltern das musikalische Talent ihrer Kin-
der erkannt, waren sie bei Karl Buchmann in gu-
ten Händen. Durch seine Hände gingen zahlrei-
che Schützlinge, erlernten viele ihr musikalisches 
Handwerk. Mit Stolz und Freude präsentierte er 
ihre Fähigkeiten bei den Nachwuchskonzerten. Mit 
Stolz und Freude erfüllte es auch die Jungmusiker, 
die erstmals vor Publikum spielen durften. Ein altes 
Sprichwort besagt, für die Erziehung eines Kindes 
braucht es ein ganzes Dorf. In der Kapelle, wie in 
vielen anderen Vereinen, werden und wurden den 
Kindern Werte und Haltungen vermittelt, erlernten 
sie den gegenseitigen respektvollen Umgang und 
Verantwortung zu übernehmen. Der Erfolg einer 
Kapelle ist vom verantwortungsvollen Handeln ei-
nes jeden Einzelnen abhängig. Und sie erlernten, 
dass gemeinsames Tun in einer Gemeinschaft Spaß 
machen kann, dass arbeiten aus Idealismus etwas 
Schönes sein kann. Dieser Aspekt ist von unschätz-
barem Wert für unsere Ortschaft. 
Ein zweiter Verein, den er in sein Herz geschlos-
sen hatte, war der Sportverein Krummnußbaum. Er 
war über Jahre in der Jugendarbeit tätig, von 1982 
bis 1984 auch als Sektionsleiter. Das Spiel am Wo-
chenende verfolgte er nach Möglichkeit am Platz. 
Bis zum Schluss galt sein Interesse dem Verein, bis 
zuletzt erkundigte er sich nach den Spielergebnis-
sen. Im Namen des Sportvereines darf ich hier dan-
ke für sein Engagement sagen.
15 Jahre, 1980 bis 1995 war er im Gemeinderat 
der Marktgemeinde Krummnußbaum vertreten. 
Laut Gemeinderatskollegen war er ein angeneh-
mer Gemeinderat, sachlich in der Diskussion, der 
auch gerne mit anpackte, vor allem bei seinem 
Herzensprojekt, dem Bau des Musikheimes. Bis zu-
letzt erkundigte er sich nach der Entwicklung der 
Gemeinde, und besuchte auch unsere Veranstal-
tungen, wie zuletzt das Nussfest 2019. 
In Vertretung der Bevölkerung, des Gemeindera-
tes, aller Vereine und aller Menschen, denen Karl 
Buchmann durch die Musik soviel Freude bereitet 
hat, darf ich an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank sagen. Gemeinsam freuen wir uns über seine 
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Verdienste. Sein Vermächtnis lebt in vielen Berei-
chen fort, vor allem aber in der Blasmusikkapelle 
Krummnußbaum, die für ihn beim Begräbnis groß 
aufspielte. In ihr lebt sein Geist weiter, durch die 

vielen begeisterten Musiker, die seine Liebe zur 
Musik und seinen Idealismus für die Gemeinschaft 
für unsere Ortschaft weiterleben. 
Herzlichen Dank. 

Wir suchen einen Schulwart/eine Schulwartin für die Volks- und Mittelschule mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden.

Dienstantritt: 2. Jänner 2021
Das Aufgabengebiet umfasst das Facility-Management (Beaufsichtigung, Wartung, Organisation und Durch-
führung von Reinigungs- und Pflegearbeiten) für den gesamten Gebäudekomplex der Volksschule und Mit-
telschule Krummnußbaum samt deren Außenanlagen. Dabei werden einfache handwerkliche Tätigkeiten 
durchgeführt, Beschädigungen am Gebäude, deren Einrichtung und haustechnischen Anlagen gemeldet und 
soweit möglich im eigenen Verantwortungsbereich behoben. In Abstimmung mit der Direktion sind regelmä-
ßige Reinigungspläne zu erstellen und umzusetzen, Botengänge zu absolvieren und administrative Tätigkei-
ten (Abrechnung, Bestellung und Lagerung von Ge- und Verbrauchsgütern an der Schule) zu erledigen. Das 
zeitgerechte Öffnen und Schließen der Schuleingänge runden den Tätigkeitsbereich ab. Darüber hinaus sind 
Sie ein/e kompetente/r Ansprechpartner/in für Lehrer, Schüler und Besucher des Schulgebäudes.

Aufnahmebedingungen bzw. Anstellungserfordernisse: 
•	 Abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung 
•	 Führerschein Gruppe B
•	 Berufspraxis im Handwerksbereich erwünscht
•	 Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung, zur Absolvierung der erforderlichen Ausbildungen, 		

insbesondere im Brandschutz- und Sicherheitsbereich  und zu flexiblem Arbeitseinsatz auch an 		
Wochenenden sowie zum Winterdienst 

•	 Verantwortungsbewusstes selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität und 
Dienstleistungsorientierung sowie soziale Kompetenz, Menschenkenntnis, freundliches Auftreten 
und ein einwandfreies Vorleben

•	 Gute MS-Office Kenntnisse
•	 Vorbestimmte Urlaubszeiten (Schulferien)

Auszug aus den Tätigkeiten: 
•	 Erhaltungsarbeiten in der Schule sowie Reinigungsarbeiten 
•	 Pflege der Außenanlagen 
•	 Mithilfe bei Schulveranstaltungen 

Es wird zunächst ein befristetes Dienstverhältnis geboten, ein späteres unbefristetes Dienstverhältnis ist 
möglich. Anstellung und Entlohnung erfolgen gemäß den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes 1976. Ein Wohnsitz im Gemeindegebiet Krummnußbaum oder Golling an der Erlauf bzw. 
die Bereitschaft, hier einen Wohnsitz zu gründen, wären vorteilhaft, sind aber nicht Voraussetzung.

Als Bewerbungsunterlagen sind erforderlich: 
Bewerbungsschreiben mit Begründung für die Eignung zur Bekleidung dieses Dienstpostens, tabellari-
scher Lebenslauf und Kopie der Ausbildungs- und Schulabschlusszeugnisse sowie der Geburtsurkunde. 
Bewerbungen sind bis spätestens Mittwoch, 28. Oktober 2020 an die Marktgemeinde Krummnußbaum, 
Rathausstraße 8, 3375 Krummnußbaum, oder per E-Mail an gemeinde@krummnussbaum.at zu richten.

Stellenausschreibung Schulwart/-in
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Aus der Sitzung vom 13.5.2020 und 30.7.2020

Neue Beschlüsse 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum  
hat unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:

Rechnungsabschluss 2019
Der Rechnungsabschluss 2019 wurde einstimmig 
beschlossen und steht zur Einsicht auf der Ge-
meindehomepage www.krummnussbaum.at

Änderung Bestandsvertrag Feuerwehr
Aufgrund einer Indexanpassung wurde der monat-
liche Mietbetrag für die FF-Krummnußbaum an die 
Marktgemeinde Krummnußbaum per 01.01.2020 
angepasst.

Aufnahme Darlehen für Rückhaltebecken Firma 
Rath
Die Errichtung des Rückhaltebeckens Fa. Rath muss 
nun nach erfolgter Endabrechnung durch das Land 
NÖ ausfinanziert werden. Hierfür ist die Aufnahme 
eines Darlehens in Höhe von € 200.000,-- notwen-
dig. Der Gemeinderat beschließt die Darlehensauf-
nahme.

KPC Annahmeerklärung WVA BA09
Für das projektierte Wasserversorgungsvorhaben 
„Sanierung Hauptstraße“ (Erneuerung der alten 
Wasserleitung vom Hafenbereich bis zum Sport-
platz) wurde beim Land NÖ, WWF, und beim Bund 
(KPC) um Förderung angesucht. Das Projekt wurde 
genehmigt und der Gemeinderat beschließt die 
Annahmeerklärung des KPC für die WVA BA 09, 
Antrags-Nr. B701659.

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanänderung
Der Bürgermeister stellt die Änderungen des Flä-
chenwidmungsplanes (Raumordnungsprogramm) 
und Bebauungsplanes vor. Weiters verliest er die 
dazugehörigen Stellungnahmen zu den geplanten 
Änderungen. Das Schreiben des Landes NÖ, Abt. 
RU1, vom 04.03.2020, Zl. RU1-R-319/015-2019, 
sowie das raumordnungsfachliche Gutachten vom 
26.02.2020 werden ebenfalls verlesen. Zu den 
Ausführungen des Büros Emrich Consulting gibt es 
keine widersprüchlichen Wortmeldungen. 
Sämtliche Anträge und Verordnungen werden an-
genommen und vom Gemeinderat beschlossen.

Partielle Freigabe der Aufschließungszone BW-A3
Das Grundstück 947/2 soll mit dem Grundstück 
947/4 vereinigt werden. Eine Zustimmungser-

klärung der betroffenen Grundstückseigentümer 
liegt vor. Eine sinnvolle und wirtschaftliche Par-
zellierung ist somit weiterhin möglich. Somit wird 
den Bestimmungen des §16 Abs. 4 NÖ ROG 2014 
entsprochen.
Die partiellen Freigaben der Aufschließungszone 
BW-A3, sowie die dazugehörigen Verordnungen 
werden vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen.

Vierte Gruppe Kindergarten
Die steigende Kinderzahl in Krummnußbaum 
macht es nötig, eine vierte Gruppe einzurichten. 
Es fand eine Begehung mit der Kindergartenins-
pektorin des Landes NÖ statt. Dabei konnte fest-
gestellt werden, dass sich ein bestehender Raum 
(dzt. Schachtelbaustelle) als Gruppenraum eignet. 
Dieser wurde von seiten des Landes NÖ für 17 
Kinder, vorübergehend bis zum Kindergartenjahr 
2022/2023 genehmigt. 

Subventionsansuchen
Folgende Subventionsansuchen sind bei der 
Marktgemeinde Krummnussbaum eingegangen:
•	 Sportunion Nibelungengau 
•	 Evangelische Pfarrgemeinde 
•	 Sportverein Krummnußbaum 
Der Gemeinderat beschließt die Subventionsansu-
chen einstimmig.

Wohnungsverkauf
Die Gemeindewohnung, Eduard Fenzl-Straße 9/4, 
soll zum Kauf angeboten werden. 

Spielplatz Heimat Österreich
Bei den beiden Wohnhäusern im Wohnpark gibt 
es einen öffentlich zugänglichen Spielplatz der 
Marktgemeinde Krummnußbaum, der auch von 
dieser gepflegt und gewartet wird. Der Spielplatz 
wird jedoch erfahrungsgemäß so gut wie nie be-
sucht. Der Gemeinderat überlegt daher einen Ver-
kauf dieses Grundstücks an die Heimat Österreich. 

Ankauf eines Gabelstaplers
Für den Bauhof soll ein Gabelstapler angekauft 
werden. Der Stapler wird von den Bauhofmitarbei-
tern zum Befüllen von Streugut im Winter benötigt. 
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WWF Annahmeerklärung WVA BA09
Der Bürgermeister berichtet über das Ansuchen um 
Förderung beim NÖ Wasserwirtschaftsfonds betref-
fend die Sanierung der Wasserleitung (BA 09) ent-
lang der Hauptstraße. Die Annahmeerklärung für 
diese Förderung in Höhe von Euro 44.200, -- wird 
vom Gemeinderat beschlossen.

Beauftragung Innenarchitektur
Der beauftragte Architekt für die Planung der neu-
en Mitte hat für den Innenausbau eine Innenarchi-
tektin beigezogen. Der Gemeinderat beschließt 
deren Beauftragung.

Annahme Subvention (Euro 158.000 Corona) durch 
Festlegen von Projekten
Von der österreichischen Bundesregierung wird 
die Gemeinde mit Subventionen von ca. Euro 
158.000,-- gefördert. Der Bürgermeister schlägt 
folgende Projekte zur Einreichung der Förderung 
vor: Sanierung Geh- und Radweg, Breitbandin-
ternet, Kindergarten 4. Gruppe, Innen- vor Außen 
Siedlungskonzept (neue Mitte, Straßenbau), Bus-
haltestelle Diedersdorf

Bushaltestelle/Umkehrplatz Diedersdorf
Die Bushaltestelle in Diedersdorf kann derzeit in 
Fahrtrichtung Krummnußbaum nicht ordnungs-
gemäß angefahren werden, da ein Wenden nicht 
möglich ist. Laut dem Vertreter der N-Bus GmbH 
muss die Gemeinde eine Lösung finden, sonst wird 
diese Haltestelle nicht mehr angefahren. Die Kos-
ten für den Umbau der Haltestelle würden ca. Euro 
40.000,-- bis 60.000,-- betragen. Landesrat Schle-
ritzko hat eine mögliche Unterstützung vom Land 
Niederösterreich zugesagt, Durchführung bis Ende 
des Jahres.

Benennung Neue Siedlung West Gedesag
Die Krummnußbaumer Bevölkerung wird aufgeru-
fen Ideen zur Benennung der neuen Siedlung der 
Gedesag am Gemeindeamt abzugeben und dies-
bezüglich in der nächsten Gemeindezeitung einen 
Aufruf zu starten. 

Ortspolizeiliche Verordnung (Ratten)
Es soll eine ortspolizeiliche Verordnung bezüg-
lich Ratten und Hunde festgelegt werden. Bei den 
Hunden soll eine Verpflichtung zur Entsorgung von 
Hundekot verordnet werden. Es ist daher ein Hun-
dekotsackerl mitzuführen und nach Gebrauch ord-

nungsmäßig zu entsorgen.
Bezüglich der Ratten sind die Eigentümer, Be-
standnehmer und Nutznießer der Grundstücke 
verpflichtet, das Auftreten von Ratten zu bekämp-
fen. Bei Überhandnehmen von Ratten ist der Bür-
germeister berechtigt, ein hierzu befugtes Unter-
nehmen zu beauftragen, welches auf Kosten der 
Besitzer die erforderlichen Maßnahmen einleitet.

Bezugsniveau Anpassung Donaulände
Die Straße wird aufgrund der örtlichen Gegeben-
heiten durch die Regenwasserableitung um 30 cm 
höher gebaut als geplant. Dadurch ist eine Bebau-
ung der drei Grundstücke unter der Einhaltung der 
NÖ Bauordnung schwierig, es soll das Bezugsni-
veau angepasst werden.

Zivilschutzbeauftragter Stellvertreter
Es werden in Zukunft zwei Personen als ehrenamt-
liche Stellvertreterinnen von Franz Zehetgruber 
beim NÖ Zivilschutzverband mitarbeiten. 

Loja
Die Loja soll ihr geplantes Projekt vorstellen und 
bekanntgeben, wie sie sich die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde vorstellt. Danach entscheidet 
der Gemeinderat wie weiter vorgegangen wird.

Gemeindefinanzen
Bgm. Kerndler berichtet, dass die Gemeinde bis 
jetzt mehr Kommunalsteuereinnahmen als im 
Zeitraum 2019 eingenommen hat. Zu einem gro-
ßen Teil basiert dieses Plus durch Abgaben einer 
neuen Firma
Die Ertragsanteile waren bis zum jetzigen Zeit-
punkt um ca. Euro 6.000,--  unter denen von 2019.

Flächenwidmungsplan u. Bebauungsplan Änderung
Der Bürgermeister stellt die Änderungen des Flä-
chenwidmungsplanes (Raumordnungsprogramm) 
und Bebauungsplanes vor. Weiters verliest er die 
dazugehörigen Stellungnahmen zu den geplanten 
Änderungen. Das Schreiben des Landes NÖ, Abt. 
RU1, vom 18.06.2020, Zl. RU1-R-319/016-2020, 
sowie das raumordnungsfachliche Gutachten vom 
28.05.2020, Zl. RU7-O-319/049-2020, werden 
ebenfalls verlesen. 

Müllplatz
Der Altglas- und Blechcontainer bei der Westein-
fahrt wird zur Hafeneinfahrt verlegt.

Aus der Sitzung vom  30. Juli 2020
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Ortspolizeiliche Verordnung 2020
Beschluss der Gemeindevertretung
der Marktgemeinde Krummnußbaum vom 31.07.2020

Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Krummnußbaum hat am 31.07.2020 nachstehende Ver-
ordnung erlassen:
Zur Abwehr unmittelbar zu erwartender oder zur Beseitigung bestehender, das örtliche Gemeinschafts-
leben störender Missstände, nämlich der Gefährdung der Gesundheit sowie Hygiene durch Verschmut-
zung von Ratten.

Rechtsgrundlagen: 
§ 33 Selbstständiges Verordnungsrecht Niederösterreichische Gemeindeordnung 1973 i.d.F vom 
31.07.2020;
(1) In den Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches hat der Gemeinderat das Recht, ortspolizei-
liche Verordnungen nach freier Selbstbestimmung zur Abwehr unmittelbar zu erwartender oder zur Be-
seitigung bestehender, das örtliche Gemeinschaftsleben störender Missstände zu erlassen sowie deren 
Nichtbefolgung als Verwaltungsübertretung zu erklären.
(2) Verordnungen nach Abs. 1 dürfen nicht gegen bestehende Gesetze oder Verordnungen des Landes 
und des Bundes verstoßen.
(3) Die Bestrafung wegen Übertretung einer ortspolizeilichen Verordnung obliegt dem Bürgermeister im 
übertragenen Wirkungsbereich.

§ 1
Vorsorge Aufgrund des Überhandnehmens von Ratten

(1)	 Die Eigentümer, Bestandnehmer und Nutznießer von Bauten und Grundstücken im Gemeinde-
gebiet von Krummnußbaum sind verpflichtet, von sich aus Maßnahmen zu treffen, die gegen das Über-
handnehmen von Ratten erforderlich sind.

(2)	 Der Bürgermeister ist berechtigt, bei Überhandnehmen von Ratten die zur Rattenvertilgung er-
forderlichen Maßnahmen – durch ein hiezu befugtes Unternehmen – vornehmen zu lassen, wenn ein 
diesbezüglicher Auftrag an die Grundeigentümer nicht binnen angemessener Frist (4-6 Wochen) er-
folgreich war. Zur Sicherung des Erfolges können diese Maßnahmen auch auf Bauten und Grundstücke 
erstreckt werden, die von der Rattenplage nicht befallen sind. Die Kosten sind den Grundeigentümern 
vorzuschreiben.

(3)	 Die Eigentümer, Bestandnehmer und Nutznießer der betroffenen Bauten und Grundstücke sind 
verpflichtet, den zur Durchführung der Maßnahmen ergehenden Anordnungen des Bürgermeisters und 
der damit betrauten Personen nachzukommen, diesen das Betreten ihrer Bauten und Grundstücke zu 
gestatten sowie diesen und der Gemeinde die erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

(4)	 Wird das Überhandnehmen der Ratten durch den schadhaften Bauzustand von Hauskanälen, 
WC´s, Senkgruben, Stallungen und sonstigen Baulichkeiten, oder durch Ansammlung von Schmutz und 
Unrat sowie die Verwendung von offenen Kompostanlagen auf verbauten oder unverbauten Grundstü-
cken, (dann durch Einrichtungen,) die der erforderlichen Hygiene entbehren begünstigt, hat der Bür-
germeister an den Eigentümer, Bestandnehmer oder Nutznießer den Auftrag zu erlassen, binnen an-
gemessener Frist (4-6 Wochen) zur Beseitigung des Mangels auf eigene Kosten das Erforderliche zu 
veranlassen. 
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§ 2
Erklärung zur Verwaltungsübertretung
Die Nichtbefolgung der vorstehenden Bestimmungen wird zur Verwaltungsübertretung erklärt. 

§ 3
Inkrafttreten
Diese Verordnung gilt für das gesamte Gemeindegebiet von Krummnußbaum und tritt mit Ablauf der 
Kundmachungsfrist in Kraft. 

Polizeitrick
Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt mit 
dem sogenannten „Polizeitrick“ gutgläubige Mit-
bürgerInnen um ihr Erspartes zu bringen.
Zu diesem Zweck kontaktieren sie ihre Opfer via 
Festnetztelefon, oftmals mit einer gefälschten 
Nummer der Polizei (059133), und geben sich als 

Kriminalpolizisten aus. 
Die Täter sprechen meist hochdeutsch und warnen 
vor kurz bevorstehenden Einbrüchen. 
Sie bieten den Opfern in weiterer Folge an, Bar-
geld, Schmuck oder andere Wertgegenstände für 
diese sicher zu verwahren. 

Wie können Sie sich schützen?

- Lassen Sie sich von der möglicherweise am Dis-
play ihres Telefons aufscheinenden Nummer der 
Polizei nicht verunsichern
- Sprechen Sie grundsätzlich nie über ihre Vermö-
gensverhältnisse

- Legen Sie umgehend auf und wählen Sie den Not-
ruf 133 und verständigen Sie die richtige Polizei

Landeskriminalamt NÖ – Kriminalprävention

#makepeoplesafe
#wemakethingspossible

#wemakepeoplesafe
#wemakethingspossible
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick

So 25. Oktober Umstellung auf Winterzeit! eine Stunde zurück!

Do 31. Oktober Kinder-Halloween-Party Volkshaus, 15 Uhr

Sa 21.- So 22. November Musicalworkshop für Kinder und Jugendliche 
"Traumschiff nach New York" (siehe Seite 27)

Mittelschule 

Sa 14. November Laternenwanderung des KJK Kirchenplatz, 17.30 Uhr

Sa 21. November Christkindl-Postamt des Elternvereins Vorplatz Adeg Gruber

Sa 28. November Einstimmung in den Advent mit dem Musikverein Nussstadl, ab 15 Uhr

Sa 5. Dezember Nikolaus (Schiffsführerschule Hell) 17 Uhr

So 6. Dezember Tagesfahrt Kristallschiff Abfahrt 10 Uhr

Sa 19. Dezember Kristallschifffahrt mit Tanz, Abendfahrt Abfahrt 15 Uhr

Datum Arzt Telefon  

4.10. Dr. Thomas Israiel 2840

10.10. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

11.10. Dr. Thomas Israiel 2840

25.10. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

31.10. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

1.11. Dr. Thomas Israiel 2840

8.11. Dr. Thomas Israiel 2840

14.11. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

15.11. Dr. Thomas Israiel 2840

29.11. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

5.12. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

6.12. Dr. Thomas Israiel 2840

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst
Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 
und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Mitteilung Praxis Dr. Jakob Rosenthaler
Aufgrund der durch Covid verursachten Lage und 
des Hausärztemangels stoßen auch Dr. Jakob Ro-
senthaler und sein Team an ihre Grenzen. 
Um Wartezeiten zu reduzieren und die Qualität 
aufrechterhalten zu können, hat die Ordination zur 
Zeit am Montag und Donnerstag auch nachmittags 
von 14- 16 Uhr geöffnet.

Es wird weiterhin um telefonische Terminverein-
barung bei gewünschtem Arztkontakt gebeten – 
nicht bei Verordnungen, Rezepten, Bewilligungen 
etc.
Allgemein gültige Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 7-12, Freitag: 10-15 Uhr
Derzeit zusätzlich: Mo und Do 14- 16 Uhr 
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Wir wünschen den JubilarInnen viel Gesundheit, Lebensfreude  
und noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum!  

Wir gratulieren!

Wir sagen Hallo!

Wir wünschen den neuen Erdenbürgern alles Gute für die Zukunft! 

Fabian 
Donabauer
geb. 10.7.2020

Wir gratulieren 
Carina und Michael 
Donabauer

Antonia 
Schmoll
geb. 1.9.2020
Wir gratulieren  
Sigrid Allinger und  
Michael Schmoll

Emilia 
Brandstätter
geb. 5.8.2020
Wir gratulieren  
Janine Brandstätter und 
Sascha Hinterleitner

Johann Pirron - 80

Siegfried Buchmann - 80

Hans Niederwimmer - 80

Erna Baumgartner - 80

Mia 
Schwarzinger
geb. 31.7.2020
Wir gratulieren  
Christina und Michael  
Schwarzinger

...unseren JubilarInnen, die in 
den Monaten Juni bis August Ge-
burtstag feierten!

... zur goldenen Hochzeit!

Schweiger Alfred und Christine

Döller Karl und Maria

... zur eisernen Hochzeit!

Pitterle Ignaz und Anna

 
Kuttner Obst und Gemüse
Wir liefern auch gerne im Umkreis von 10 Kilometern deinen Einkauf bis zur Haustür.
Einfach unter 0676/ 7462114 oder office@kuttner.at bestellen und wir liefern!
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Jubiläumsfeiern

Sitzend von links: 

Waltraud und Johann 
Stockner,  
Maria Spießlechner,  
Theresia Karner

Stehend von links: 

Ignaz und Marianne  
Kerndler,  
Katharina und Franz  
Schadenhofer, 

Mathilde und Johann  
Hackner, Hilda Schachinger, 

Bgm. Bernhard Kerndler

Sitzend von links nach 
rechts: 

Maria Kerndler,  
Anna Fasching,  
Olga Kreuzer

Stehend von links 2.Reihe: 
Gerlinde Dolp,  
Ernestine Aigner,  
Erich Aigner,  
Ludmilla Kitzler,  
Anneliese Qare

Stehend von links 3.Reihe:  

Vzbgm. Andrea Eichinger,  
Johann Dolp,  
Bgm. Bernhard Kerndler,  
GGR Eleonore Gutlederer, 
Anton Kitzler,  
Johann Pirron

Aufgrund der Coronakrise mussten auch die Jubiläumsfeiern in den Sommer verlegt werden.
Bgm. Bernhard Kerndler, Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger und GGR Eleonore Gutlederer gratulier-
ten den Jubilaren ganz herzlich und alle freuten sich über unterhaltsame Stunden im Gastof Steinbründl!

Jubiläumsfeier vom 27.07.2020 

Jubiläumsfeier vom 10.8.2020 
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wir bauen, sie leben !

Büro: 3380 Pöchlarn, Rüdigerstraße 6 | Telefon: 02757 / 2249 www.fraiss-bau.at

Liebe KrummnußbaumerInnen,

ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass ich 
mit Erlaubnis der Diözese St. Pölten nun offiziell 
von Erlauf in Ihre Gemeinde Krummnußbaum um-
gezogen bin. Wie Sie alle wissen, sind Erlauf, Gol-
ling und Krummnußbaum seit September 2019 ein 
Pfarrverband geworden, und ich habe das Privileg, 
Moderator dieses Pfarrverbands zu sein. Das letzte 
Jahr dieser Vereinigung war eine Erfolgsgeschich-
te und ich bin stolz auf alle drei Pfarrgemeinden, 
aus denen dieser Pfarrverband besteht.

Liebe KrummnußbaumerInnen, ich freue mich, in 
Ihrer Mitte zu wohnen und freue mich auf eine 
wunderbare pastorale und brüderliche Beziehung 
und liebevolles Miteinander. Ich verspreche, auf 
sinnvolle Weise zum Wohl dieser Gemeinde bei-
zutragen. Vor allem verspreche ich, immer für Ihre 
spirituellen und pastoralen Bedürfnisse zur Verfü-
gung zu stehen. 
Ich freue mich auf gute Zusammenarbeit mit dem 
Bürgermeister und dem Gemeinderat Krumm-
nußbaum und mit allen Gruppen in der Pfarre. 
Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat und dem 
Pfarrkirchenrat werden wir alles tun, um den Glau-
ben wachsen zu lassen.

Mein Dank gilt der Diözese St.Pölten und der Pfarre 
Krummnußbaum, die viel für die Renovierung des 
Pfarrhauses unternommen haben, um sicherzu-

stellen, dass ich eine gute Priesterwohnung habe. 

Und jetzt stelle ich mich mit dieser kurzen Zusam-
menfassung meines Lebenslaufes vor:
Ich komme aus Nigeria. Ich wurde am 20. Jänner 
1976 als sechstes von sieben Kindern geboren. 
Am 30. September 2005 wurde ich zum Priester 
geweiht. In meiner Heimatdiözese hatte ich die 
Gelegenheit, von 2005 bis 2007 im Priestersemi-
nar zu unterrichten, von 2007 bis 2014 als Pfarrer 
zu dienen und von 2009 bis 2014 als Vorsitzender 
der liturgischen Musikkommission der Diözese 
zu arbeiten. 2016 trat ich in den Seelsorgedienst 
der Diözese St. Pölten. Zuerst war ich Kaplan im 
Pfarrverband von Pottenbrunn und Wagram in St. 
Pölten, dann Provisor in Erlauf und jetzt Modera-
tor des Pfarrverbandes Erlauf, Golling und Krumm-
nußbaum. Meine Hobbys sind das Komponieren 
liturgischer Musik und das Spielen von Keyboard, 
Lesen und Fußball. Ich bin offen und verfügbar.

Meine Sehnsucht ist es, den einen wahren Gott mit 
möglichst allen Menschen anzubeten und jeden zu 
Christus zu ziehen. 
In christlicher Brüderlichkeit können wir die Wahr-
heit in diesem bekannten Lied entdecken: "Wer 
glaubt, ist nie allein! Du, Herr, wirst mit uns sein 
mit deiner Kraft, die Leben schafft. Wer glaubt ist 
nie allein!"

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen und Gesundheit.
Eugene Ucheoma
Moderator
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Bauhof

Der Sommer geht zu Ende und eine neue Jahres-
zeit stellt sich ein. Da im Herbst das Laub von den 
Bäumen fällt, sind viele Leute bemüht, dieses auch 
wegzuräumen. 
Doch habe ich eine Bitte! 
Das zusammengekehrte Laub bzw. Kehrgut NICHT 
in die Regenabläufe kehren. So können Sie Kosten 
sparen (Kanalreinigung) und eine Überflutung in 
Ihrer Nähe vielleicht vermeiden.

Öffentliche  
Müllsammelstellen
Bitte vermeiden Sie das Ablagern neben den öffentli-
chen Sammelstellen. 
Besonders gefährlich für Mensch und Tier ist das Ab-
lagern von Glas neben den Containern.
Bedenken Sie die Verletzungsgefahr für Kinder!

Es besteht jeden Samstag von 7.00 Uhr bis 13.00 
Uhr die Möglichkeit in Wörth beim Altstoffsammel-
zentrum jeglichen Müll/Sperrmüll abzugeben.

Auch wochentags ist es in anderen Sammelstellen 
des GVU möglich, Müll zu entsorgen.

Auskunft unter: Tel. 02755/2652

Sollte dies von dem Liegenschaftsbesitzer nicht 
erledigt werden und eine Beeinträchtigung für den 
Straßenverkehr, Fußgänger usw. bestehen, wird 
dies vom Bauhof gegen VERRECHNUNG erledigt!

Sehr geehrte 
KrummnußbaumerInnen!

Aufgrund der immer stär-
ker werdenden Winde/
Stürme, möchte ich Sie 
darauf aufmerksam ma-
chen, dass auch Privatper-
sonen für ihre Bäume ver-

antwortlich sind. Sollten Sie in Ihrem Garten 
große alte Bäume haben und nicht sicher sein,  
ob diese noch gesund sind bzw. Stürmen standhal-
ten, dann holen Sie sich fachmännischen Rat. Solche 
Begutachtungen kosten natürlich Geld, sind aber 
gegenüber Schadensbehebungen minimal. 
Für eventuelle Fragen oder Auskünfte stehe ich  
Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.  
Danke für Ihr Verständnis!

Baum- bzw. Strauchschnitt Laubentsorgung
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An alle Hundebesitzer

Aus umweltfreundlichen Gründen hat die Marktge-
meinde Krummnußbaum den Betrieb der Hunde-
kotsackerl von Plastik auf Maisstärke umgestellt!
Die Bereitstellung der Sackerl ist von der Gemein-
de kostenlos aber nicht selbstverständlich.
Da die Umstellung sehr viel teurer ist, ersuche ich 
Sie höflichst den Umgang/ Verbrauch dem Sinn 
entsprechend zu verwenden.

Auf Grund der Mülltrennung wurde festgestellt, 
dass viele dieser Sackerl im Biomüll landen u. dies 
keine artgerechte Verwendung dieses Produktes ist.
Daher nochmals meine Bitte, auf den Verbrauch zu 
achten!!

 Danke für Ihr Verständnis!
Ihr Bauhofleiter Christian Wippel

0676/64 35 911

UNGTAREBVVVV RFÜ

Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen!  
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage planen: 

0800 800 333

Gemeindekalender 2021	

Wie schon in der letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung angekündigt lautet das Motto des Ge-
meindekalenders 2021 "Mein Lieblingsplatzerl in 
Krummnußbaum".
Wir haben schon einige schöne Bilder erhalten, 
würden uns aber über weitere Zusendungen von 
Bildern mit Ihrem persönlichen Lieblingsplatzerl in 

Krummnußbaum sehr freuen!!!! (alle Jahreszeiten 
möglich!!) 

Bitte senden Sie uns diese in Druckqualität per 
mail an s.heisler@krummnussbaum.at und verra-
ten Sie uns auch, wo dieses Bild entstanden ist.
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!!
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EHRUNG wem EHRE gebührt

Unter dem Titel „EHRUNG wem EHRE gebührt“ hol-
te die Leaderregion Südliches Waldviertel – Nibe-
lungengau Gründungsmitglieder, starke Motoren 
und Projektanten aus der Region vor den Vorhang.
Geehrt wurden jene Menschen, die eine ehren-
amtliche Funktion oder Aufgabe in der Leaderre-
gion Südliches Waldviertel-Nibelungengau über-
nommen haben, sei es als Vorstandsmitglieder, 
Projektanten oder Mitglieder in anderen Gremien. 
„Wichtig für die Region sind jene, die Ideen haben, 
daraus Projekte entwickeln und diese auch umset-
zen. Finanzmittel werden zur Verfügung gestellt, 
Ziele gesetzt, Pläne geschmiedet und unter gro-
ßem Einsatz verwirklicht“, lobte Obmann Dieter 
Holzer.

So auch unsere Vizebürgermeisterin Andrea 
Eichinger, die für ihr Engagement in der Leaderre-
gion Südliches Waldviertel – Nibelungengau ge-
ehrt wurde.

Andrea Eichinger ist seit 15. September 2014 als 
Schriftführerin Mitglied des Vorstands der Lea-
derregion. Im Projektauswahlgremium ist sie seit 
2015 Mitglied. 

Darüber hinaus ist Andrea Eichinger Projektträge-
rin zahlreicher Projekte in und rund um Krumm-
nußbaum – wie zuletzt die Adaptierung der ehe-
maligen Rollfähreanlegestelle.

0bmann Dieter Holzer, Andrea Eichinger, Leadermanager Thomas Heindl. Fotocredit: Anna Faltner
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Um auch unseren Kleinkindern seitens der Ge-
meinde eine Spielmöglichkeit im Freien anbieten 
zu können wurde der Spielplatz Donaulände sa-
niert und mit neuen kleinkindgerechten Spielge-
räten ausgestattet. Ein Dankeschön an die Kinder-
gartenpädagogin GR Patricia Kamleitner, die bei 
der Auswahl der passenden Spielgeräte geholfen 
hat.
Der Platz wird noch mit einem Trinkbrunnen, 
Sandspielmöglichkeit und Sitzgelegenheiten er-
gänzt werden. Es besteht auch die Möglichkeit in 

den nächsten Jahren mit Geräten für Erwachsene 
den Platz auszubauen.
Die Zufahrt zum Spielplatz ist nur mehr über die 
neue Siedlungsstraße möglich. Diese Straße wird 
noch gegrädert, da sie derzeit noch sehr uneben 
ist.
Ich freue mich, dass der neue Kleinkindspielplatz 
von den Kindern und Eltern schon sehr gut ange-
nommen wird.

			   Andrea Eichinger, Vbgm. 

Kleinkindspielplatz an der 
Donaulände

18. Tage des offenen Ateliers
Franz Schellnhammer, passionierter Grafiker und Maler
zeigt an folgenden Tagen seine Werke:

Samstag, 17.10.2020 14-18 Uhr
Sonntag, 18.10.2020: 10-12 und 14-18 Uhr
Ort: Rathausplatz 2/ Dokumentationszentrum in Golling/ Erlauf
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Wie schnell die Zeit vergeht –
10 Jahre Direktorin 
in der Neuen Mittelschule

Anfang Juni 2010 teilte mir Herr Dir. Wolfgang 
Wahringer mit, dass die Direktorstelle in Melk frei 
wird und er sich um diese beworben hat. Nach ei-
nem Gespräch mit der Schulaufsicht wurde mir die 
provisorische Leitung zu Schulbeginn im Septem-
ber zugeteilt. Nach dem bestandenen Hearing im 
Oktober wurde mir von Frau Bezirkshauptfrau Dr. 
Elfriede Mayerhofer am 1. Februar das Dekret zur 
Leitung der Schule überreicht.
Mir war bewusst, dass es bereits zu Beginn meiner 
Leitung im Bildungswesen viele Änderungen und 
Neuerungen geben wird. Ich übernahm die Schule 
als Hauptschule und mein Ziel war es, so schnell 
als möglich Neue Mittelschule zu werden, weil 
durch die geringe Schülerzahl in den Klassen die 
Umsetzung von 3 Leistungsgruppen schwer mög-
lich war. Das Modell der Neuen Mittelschule mit 
einem zusätzlichen Teamlehrer kam uns sehr ent-
gegen. Meine Aufgabe war es gemeinsam mit dem 
Lehrerteam die Schule in eine Neue Mittelschule 
überzuleiten. Dank den engagierten Pädagogen 
gelang uns der Umstieg sehr gut. Speziell eine 
Kleinschule wie wir musste hier besondere Wege 
gehen und es war viel interne Entwicklungsarbeit 
gefragt.
Die Neue Mittelschule ermöglichte viele Freiräu-
me in der Stundengestaltung. Mein erster Schritt 
war eine Kooperation mit dem Schulzentrum Ybbs 
(Handelsakademie und IT-HTL) mit Herrn HR Rai-
ner Graf. Er ermöglichte, dass bei uns eine Kollegin 
Spanisch als Freigegenstand und eine weitere Kol-
legin Englisch unterrichten kann.

Mein großes Anliegen war, dass die Schüler ein 
vielfältiges Bildungsangebot bekommen, sodass 
ihre Talente gefördert werden können. 
•	 Musik: kurzfristig gab es ein Schulorchester, 

Kooperation mit der Musikschule mit Dir. Bern-
hard Thain und Markus Adenberger, Bläserklas-
se, Gitarrenunterricht.Hier entstanden viele 
nette Projekte, an welche sich die Schüler noch 
sicher erinnern.

•	 Sprachen: Spanisch, Englisch-Konversation
•	 Kreativität: Bildnerisches Gestalten, Kochen, 

Theatergruppe

•	 Sport: Teilnahme an Laufolympiaden
•	 Schüler der 4. Klasse gestalten eine weihnacht-

liche Stunde für die Mitschüler aus den ande-
ren Klassen am letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien

•	 Faschingsdienstag: jede Klasse überlegt sich 
einen Beitrag, Aufführung im Turnsaal mit Jury 

Besonders in Erinnerung bleiben den Schülern und 
Eltern auch die Projektabende, wo mit tatkräftiger 
Unterstützung des Lehrerteams sehr lustige, aber 
auch lehrreiche Inhalte dargestellt wurden.
Ein wesentliches Anliegen war mir auch, dass die 
Schüler nicht nur bei Veranstaltungen in Krumm-
nußbaum mitwirken, sondern dass wir uns auch in 
Golling präsentieren können. Gerne denke ich an 
die Eröffnung des Heimatmuseums und an die Ge-
staltung der Gollinger Au.
Ein großes Augenmerk legte ich auch auf eine gute 
Lernumgebung. Wie zum Beispiel: Einzeltische, 
Drehsessel, Sitzgruppen, Sitzstufe, neue Küche, 
Turnsaalrenovierung mit Kletterwand, neue Au-
ßenanlagen mit Freiluftklasse und Laufbahn, neue 
PCs und Microsoft Surfaces,….
Ich blicke mit Freude an 10 Jahre Leitung zurück, 
wo ich an der Persönlichkeitsbildung der jungen 
Menschen mitwirken durfte. Ich bin stolz auf die 
selbstbewussten, freundlichen und erfolgreichen 
Schüler, die unsere Schule besucht haben und 
noch besuchen.
Ich wünsche meiner Nachfolgerin, Frau Dipl. Päd. 
Ursula Karner viel Kraft für die neue Herausforde-
rung. Ich habe mit der Neuen Mittelschule vor 10 
Jahren begonnen, Frau Karner führt diese als Mit-
telschule weiter. 
Vielleicht kann jetzt die ausgediente Beschriftung 
(Hauptschule) auf der Front der Schule für längere 
Zeit einen neuen Namen bekommen. 

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit 
mit den Lehrern, Schülern und Eltern sowie mit den 
beiden Gemeinden Krummnußbaum und Golling 
an der Erlauf.

OSR Ilse Hahn
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Mit 31. Juli 2020 verabschiedete sich Oberschulrä-
tin Dipl.-Päd. DNMS Ilse Hahn in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Sie war seit dem Schuljahr 1977/78 
als Lehrerin und seit dem Schuljahr 2010/11 als 
Direktorin an der Mittelschule Krummnußbaum tä-
tig und setzte sich mit all ihrer Kraft für die Schule 
und deren SchülerInnen ein, um die Schule auf ei-
nen guten Weg in die Zukunft zu führen. 

Wir wünschen ihr alles Gute für ihren neuen Le-
bensabschnitt.

Diesem Weg in die Zukunft wird Ursula Karner, 
Schulleiterin der VS Krummnußbaum und mit 1. 
August 2020 auch Leiterin der Mittelschule, weiter 
folgen. MS und VS Krummnußbaum stehen nun un-
ter einer gemeinsamen Leitung, was eine enge Zu-
sammenarbeit der beiden Schularten wesentlich 
erleichtert.
Ursula Karner ist seit 30 Jahren als Lehrerin und 
seit 10 Jahren als Leiterin an der VS Krummnuß-
baum tätig und freut sich auf die neue Aufgabe und 
die Herausforderungen, die damit verbunden sind.

Wechsel der Schulleitung

Schulstart
Nach dem Distance-Learning im 2. Semester des 
letzten Schuljahres und den Ferien starten die 
SchülerInnen und Lehrerinnen der Volks- und Mit-
telschule motiviert ins neue Schuljahr. Alle freuen 
sich über einen Schulbeginn mit nur geringen Ein-
schränkungen. 
Im Lehrerteam der Volksschule dürfen wir drei 
neue Kolleginnen begrüßen
Prof. Raab Celina, BEd, Klassenlehrerin der Eulen-
klasse (Mehrstufenklasse)

Prof. Pichler Kristina, BEd, Klassenlehrerin der 3. 
Klasse
Prof. Kaltenbrunner Lisa, BEd, Unterricht in alle vier 
Klassen

Die Schulleitung wünscht allen Schülerinnen und 
Schülern der Volks- und Mittelschule Krummnuß-
baum, sowie dem gesamten Lehrerteam ein erfolg-
reiches Schuljahr 2020/21.

Die „Corona-Ampel“ und ihre Bedeutung für unsere Schule
Ein regionales Corona-Ampelsystem legt ab Schul-
jahr 2020/21 den Status der Schulen eines Bezirks 
in Bezug auf das Infektionsrisiko fest. Das Ampel-
system zeigt vier Warnstufen der Ampel sowie die 
am Schulstandort erforderlichen Hygiene- und 
Präventionsmaßnahmen. 
Die „Corona-Ampel“ dient der Verhinderung eines 
nochmaligen Lockdowns des gesamten Bildungs-
systems. Die jeweilige Farbe wird von der regiona-
len Gesundheitsbehörde festgelegt. 
Das Corona-Ampelsystem stellt darauf ab, mit den 
vier Warnstufen in den Farben „Grün – Gelb – Oran-
ge – Rot“ auf einem Blick zu erkennen, welche Vor-
kehrungen getroffen und welche Regeln beachtet 
werden müssen, um die COVID-Ausbreitung best-

möglich einzuschränken. 
Die SchülerInnen werden von den Lehrpersonen 
über die notwendigen Maßnahmen informiert und 
darin unterstützt diese auch umzusetzen und ein-
zuhalten.
An den Eingängen des Schulgebäudes befinden 
sich Ampeln, an denen abzulesen ist, welche Am-
pelfarbe der Schule zugewiesen ist. Aus der Über-
sicht neben den Ampeln sind für Eltern und schul-
fremde Personen die Maßnahmen für die einzelnen 
Ampelfarben getrennt nach VS und MS ersichtlich.
Da jede Person, die das Schulgebäude betritt, do-
kumentiert werden muss, bitten wir alle, sich aus-
nahmslos in die Listen, die an den Eingängen bzw. 
bei den Klassen angebracht sind, einzutragen.

Neues aus den Schulen
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Die VHS Pöchlarn startet wieder

Corona bedingt mussten im Frühjahr leider zahl-
reiche Kurse, Vorträge, Seminare abgesagt werden. 
Einige Veranstaltungen hatten zwar begonnen, die 
Fortsetzung musste aber auf Herbst verschoben 
werden.
Ebenso konnten durch das gute Gesprächskli-
ma mit der Schulleitung der NMS einige wenige 
Sprachkurse noch im Juni mit entsprechenden 
Hygiene- und Abstandsregeln erfolgreich zu Ende 
gebracht werden. Es war sicherlich sowohl für 
KursbesucherInnen als auch für ReferentInnen ein 
herausforderndes Semester. Die Leitung der VHS 
dankt allen für das Verständnis.
Trotz aller Unsicherheiten im Hinblick auf das 
Herbstsemester haben wir wieder ein umfangrei-
ches Programm für Sie zusammengestellt und hof-
fen, dass die Kurse stattfinden können.
Ihr bezahlter Kursbetrag aus dem Frühjahrssemes-
ter geht nicht verloren, die Gutschrift für die nicht 
konsumierten Unterrichtseinheiten bleibt auf Ih-
rem Teilnehmerkonto bei uns hinterlegt. Wenn Sie 
dann bei uns den Fortsetzungskurs oder selbstver-
ständlich auch einen anderen Kurs buchen, wird 

der Gutschriftsbetrag abgezogen. Genaue Termine 
und aktuelle Kurse für Herbst 2020 finden Sie wie 
gewohnt auf unserer Homepage oder im Kurspro-
gramm.
Wir appellieren in jedem Fall auf Ihre Selbstver-
antwortung in Sachen Corona-Pandemie. Das Ein-
halten der Regelungen zum Schutz der Gesundheit 
sind der beste Schutzschirm, um einem unkontrol-
lierten Ausbreiten entgegenzuwirken. 
Um die Abstandsregeln einhalten zu können, gibt 
es in jedem Fall TeilnehmerInnenbeschränkungen. 
Bei jedem Kurs müssen zu Ihrer Sicherheit Anwe-
senheitlisten geführt werden (Contact Tracing).
Wir ersuchen Sie bei Turnkursen bereits in Turn-
kleidung zu kommen (ausgenommen Schuhe) und 
eigene Turnmatten mitzubringen.

Halten Sie sich bitte weiterhin an die geltenden 
Abstands- und Hygienerichtlinien und bleiben Sie 
zu Hause, wenn Sie krank sind.

Wir freuen uns, Sie im Herbst bei unseren Kursen 
und Vorträgen begrüßen zu können!

Allgemeine Informationen, Anmeldung: 
Mag. Silvia Heisler, vhs@poechlarn.at, 0699/ 14240313

Minikurse – ein kostenloses Angebot der AK Niederösterreich im Rahmen des 
AK-extra-Zukunftsprogramms. Einfach anmelden und mitmachen! 

MINIKURS: Mein Smartphone und ich
Sie haben ein Smartphone, können telefonieren, 
aber Sie wissen nicht, was dieses Ding noch so 
alles kann? 

Leitung:  OSR Ilse Hahn

Dienstag, 3. November, 18.00 bis 19.45 Uhr 
Kursort: MS Krummnußbaum, EDV-Raum  
Kosten: € 0,-  
Anmeldung bis 27. Oktober!

MINIKURS: Mein Tablet und ich
Sie haben ein Tablet und möchten im Umgang 
damit sicherer werden?

 
Leitung: OSR Ilse Hahn

Dienstag, 10. November, 18.00 bis 19.45 Uhr 
Kursort: MS Krummnußbaum, EDV-Raum  
Kosten: € 0,-  
Anmeldung bis 27. Oktober!

Anmeldung: vhs@poechlarn.at, 0699/ 14240313
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Ferienbetreuung mit Abstand

In der Kleinregion Nibelungengau hat die Ferien-
betreuung in den Sommermonaten schon lange 
Tradition und wurde trotz der schwierigen Situati-
on, die besondere Maßnahmen erforderlich mach-
te, durchgeführt. 
Angesichts der sozial-, gesellschafts- und letztend-
lich auch wirtschaftspolitischen Bedeutung einer 
guten Betreuung der Kinder sowie der derzeitigen 
Pandemieentwicklung galt es heuer die Ferienbe-
treuung für Familien  auf jeden Fall anzubieten und 
mit möglichst geringem Risiko durchführbar und 
praktikabel zu machen. Die Kinder erlebten eine 
qualitätsvolle und schöne Ferienzeit und es wur-
de alles getan um sie bestmöglich vor einer Anste-
ckung an COVID-19 zu schützen.

Diesen Sommer wurden in 9 Wochen insgesamt 
30 Kinder betreut. 

Die Kinder wurden in Krummnußbaum wieder von 
Andrea Wöß und ihrer Helferin Delfa Hinterkerner 
bestens betreut und fühlten sich sehr wohl. 

Das Wetter war meist schön, so konnten die Kinder 
die meiste Zeit im Freien verbringen.
Im Anschluss wurde die Ferienbetreuung in Pöch-
larn und Golling an der Erlauf fortgesetzt.  
Auch dort gab es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm der Betreuerinnen Inge Zeinzinger, Rita 
Lechner und Natascha Sirninger. So wurden den 
Kindern einige Workshops geboten, die seitens 
Familienland zum Thema "Wissenschaft und For-
schung" angeboten wurden.
Spaziergänge, Museumsbesuche, Waldpädagogik 
und vieles andere mehr stand am abwechslungs-
reichen Programm der Betreuerinnen. 
Vielen Dank an alle teilnehmenden Kinder und an 
die Betreuerinnen Rita Lechner, Natascha Sirnin-
ger, Inge Zeinzinger und Andrea Wöß, sowie deren 
Helferin Delfa Hinterkerner!

Die Bürgermeister der Kleinregion Nibelungen-
gau freuen sich, dass die Ferienbetreuung auch in 
diesem Jahr wieder über Gemeindegrenzen hin-
weg durchgeführt werden konnte. 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen/ Gemeindebürger! 

 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 

 

 

Name: Franz Zehetgruber            
Tel: 0664/8536480, 
0676/3026709                                       
E-Mail: 
franz.zehetgruber@noezsv.at 

 

3430 Tulln/Donau 
Langenlebarner Straße 106 
Tel:02272/61820                       
E-Mail: noezsv@noezsv.at  
Web: www.noezsv.at 

Web: www.noezsv.at  

 SAFETY@HOME
Da aufgrund der Corona Krise die Safety Tour 2020 
nicht durchgeführt werden konnte, hat sich der NÖ 
Zivilschutzverband entschlossen als Alternative 
das Safety@Home Spiel zu entwickeln. Hier muss-
ten Aufgaben gelöst und ein Losungswort gefun-
den werden, Spiele gespielt, Bilder gemalt und ein 
Video gedreht werden. Von den über 2.000 ver-
sandten Safety@Home Paketen kamen sehr viele 
richtige Antworten und Beiträge zurück. Die Jury 
hatte es sehr schwer unter den vielen Rückmel-
dungen die besten Beiträge herauszufinden. Den 
hervorragenden zweiten Platz gewann Clara Döller 

aus Wallenbach. Bei der Übergabe der Geschenke 
waren neben dem Bürgermeister Bernhard Kernd-
ler und der Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger 
auch die geschäftsführenden Gemeinderäte Ele-
onore Gutlederer und Gerhard Fuchs mit dabei. 
Diese hochrangige Teilnahme zeigt auch die Wert-
schätzung gegenüber der Leistung von Clara und 
die Wichtigkeit des Zivilschutzes in unserer Ge-
meinde. Auch die Zivilschutzbeauftragte Stv. Iris 
Faux war mit dabei und hatte hier den ersten Auf-
tritt in Ihrer neuen Funktion.

Zivilschutzteam in Krummnußbaum:

Ziel des NÖ Zivilschutzverbandes ist es in den Ge-
meinden Niederösterreichs Teams zu etablieren.                                                      
Als Zivilschutzbeauftragter der Marktgemeinde 
Krummnußbaum freut es mich besonders hier in 
unserer Gemeinde zwei neue Mitarbeiterinnen be-
grüßen zu dürfen.
Iris Faux und Sandra Dorner haben in den Mona-
ten März bis Mai über viele Stunden den NÖ Zi-
vilschutzverband bei den vielen Tätigkeiten - vor 
allem bei den Blutspende Aktionen - unterstützt. 
Beide Damen werden mir in Zukunft in Krummnuß-
baum ehrenamtlich bei den Aktivitäten des NÖZSV 
zur Seite stehen. Ein herzliches Dankeschön für 
die geleistete Arbeit und für die zukünftige Zu-
sammenarbeit im Sinne des Verbreitens des Zivil- 
und Selbstschutzgedankens in der Bevölkerung in 
unserer Gemeinde.
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„Da ich mich sehr gut in Krumm-
nußbaum aufgenommen und ak-
zeptiert fühle, möchte ich auch 
etwas an die Krummnußbau-

mer/innen zurückgeben. Und ich glaube dass ich 
dies über meinen ehrenamtlichen Einsatz beim NÖ 
Zivilschutzverband auch realisieren kann.

„Durch die Mithilfe bei den 
Blutspendeaktionen des Ro-
ten Kreuzes in ganz Niederös-
terreich wurde mir persönlich 
bewusst, wie wichtig der Zivil-

schutz vor allem in dieser Zeit ist. Mir macht es viel 
Spaß unterwegs zu sein, neue Menschen kennenzu-
lernen und einfach zu helfen bzw. zu informieren. 
Deshalb freue ich mich sehr auf die neue Aufgabe 
in der Gemeinde.“

Danke auch der gGR. Eleonore Gutlederer für das 
Engagement im Bereich Zivil – und Katastrophen-
schutz; hier sei die Überarbeitung des Katastro-

phenschutzplans erwähnt. Es gab bereits mehrere 
Gespräche und Sitzungen um die Zusammenarbeit 
zu vertiefen.  

Sandra Dorner:

Iris Faux:

Der österreichweite jährliche 
Zivilschutzprobealarm findet 
heuer am 3. Oktober 2020 statt. 
Es werden wie jedes Jahr die 
Zivilschutzsignale „Warnung“, 
„Alarm“, „Entwarnung“ abge-
spielt. 
Gleichzeitig wird es an diesem 
Tag verstärkt Aktivitäten des NÖ 
Zivilschutzverbandes in den Ge-
meinden geben. 
In Krummnußbaum werden wir 
Info – Material an die Bevölke-
rung verteilen. 

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

In ganz Österreich am Samstag
3. Oktober 2020
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Corona Virus
Bitte halten Sie sich an die vorgeschlagenen Maß-
nahmen wie Abstand halten, Hygienemaßnahmen 
einhalten, wenn notwendig auch Mund – Nasen-

schutz verwenden; dies im Sinne des Selbstschut-
zes und der Eigenverantwortung.
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Österreichische Gesundheits- 
kasse in Pöchlarn übersiedelt
Neues Kundenzentrum, selbe Adresse
Nach rund einem Jahr Bauzeit war es so weit: Die 
Kundenservicestelle der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK) in Pöchlarn übersiedelte. 
Die Adresse – Regensburger Straße 21 – bleibt 

gleich, denn das neu errichtete Gebäude befindet 
sich direkt neben dem alten Haus. 
Am Montag, 21. September, öffnete das neue Haus 
seine Pforten.

Zeitgemäß und barrierefrei
Das neu errichtete Kundenzentrum wartet mit 
zahlreichen Vorzügen auf. Leiter Andreas Marzi: 
„Unser neues Haus ist selbstverständlich barrie-
refrei und bietet genügend Platz für persönliche 
Beratungen. Darüber hinaus sind auch Vorträge 

und kleinere Gesundheitsveranstaltungen im Haus 
möglich.“ Das gesamte Bauprojekt dauert voraus-
sichtlich bis November, denn im Anschluss an den 
Umzug wird die alte Bausubstanz entfernt und der 
Parkplatz neu asphaltiert.

24h Actionday der Feuerwehrjugend

Die Feuerwehrjugend Krummnußbaum ver-
anstaltete von 8. bis 9. August einen 24h Ac-
tionday. Die Highlights waren unter ande-
rem Segelboot fahren, ein Brandeinsatz und 
eine Menschenrettung von einem Arbeitskorb. 
Wir bedanken uns besonders bei unseren Kame-
raden für die Unterstützung. Besonders danken 
wir den Samariterbund Neuda für seine Unter-
stützung beim Brandeinsatz und unserem Freund 

Herwig für seine Einladung zur Segelbootfahrt. 
Die Jugendlichen hatten sehr viel Spaß und 
freuen sich schon auf den Start der wö-
chentlichen Jugendstunden im September. 
 
Wenn auch du Interesse an Spaß und Action hast 
bist du herzlich eingeladen ein Teil der Feuerwehr-
jugend zu werden. Die Jugendstunden starten am 
23. September um 17:30 Uhr.

Österreichische Gesundheitskasse, Kundenservicestelle Pöchlarn
Regensburger Straße 21, 3380 Pöchlarn
Telefon: 05 0766-126100, Fax: 05 0766-121280, E-Mail: poechlarn@oegk.at, www.gesundheitskasse.at
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Fax: 02757/ 24 66-18 
mail@asb-poechlarn.at 

Fabriksstraße 6 
3381 Golling/ Erlauf 

A S B Ö 
P ö c h l a r n - N e u d a 
 

 

 

Bitte wählen Sie bei einem 
Notfall nur die Nummer 144! 
Geplante Krankentransporte können weiterhin 
unter 14841 vorangemeldet werden! 

 
Ihr Notrufsystem für Zuhause! 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, wir vom ASBÖ Pöchlarn-Neuda möchten Ihnen unseren neuesten Services 
vorstellen. Seit März 2020 bieten wir Ihnen nun auch ein Notrufsystem für Zuhause an. Dieses System wird 
direkt von uns installiert und in Betrieb genommen. Das Notrufsystem beinhaltet eine Notrufzentral-Box, 
Schlüsselsafe oder Schlüsseldepot als auch ein Notrufarmband, welches die jeweilige Person jederzeit direkt 
bei sich tragen kann und ist unmittelbar mit unserer Rettung verbunden. 
 

Dieses System ist ideal für alle alleinstehende ältere 
oder betagte Menschen, die weit entfernte oder 
über keine Angehörige mehr verfügen, die in einem 
Notfall schnelle Hilfe leisten können. Mit diesem 
Notrufsystem ist der ASBÖ Pöchlarn-Neuda rund 
um die Uhr für Sie durch einen Knopfdruck sofort 
erreichbar.  
Wenn Sie sich in einem plötzlichen Notfall befinden 
z.B.: Stürzen oder plötzlich akute Schmerzen 
verspüren, kann ein Telefonanruf schon sehr 
anstrengend oder gar unmöglich sein. Durch das 
Notrufsystem drücken Sie ganz einfach den 
Notfallknopf, egal wo Sie sich in Ihrem Zuhause 
befinden, ob im Haus , Wohnung oder Garten.  
„Wir kommen sofort!“  
Jeder gesetzte Notruf wird von uns als 
Blaulichteinsatz deklariert und Sie erhalten unsere 
sofortige Hilfe! 
 
 

 
 

 

 

Wenn wir Ihr Interesse für unser Angebot wecken konnten oder Sie 
jemanden kennen, der Interesse an unserem Produkt hätte. Dann 
melden Sie sich einfach unter der angegebenen Nummer 
0664/3268220 bei UNS!  
(Ansprechperson Leopold Danzinger) 
 

Zivildiener oder Freiwillige für das  
Freiwillig-Soziale Jahr gesucht! 
Unsere Dienststelle ist ein begehrenswerter Platz für Zivildienstleistende und Freiwillige  

im Rettungsdienst. Wir bieten für Alle eine Stelle, die unsere Dienststelle als 
Zivildienstplatz oder als Freiwillige im Rettungsdienst eintreten und uns  
Unterstützen möchten. Für Interessierte bitten wir Sie, sich direkt mit uns in Verbindung zu setzen.  
Als Ansprechperson steht Ihnen als Zivildienstverantwortlicher Herr Leopold Danzinger unter der  
Nummer 0664/3268220 zu Verfügung. 
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Von der NUSSWerkstatt in das nusseum 
Krummnußbaum

Die Arbeiten für die Gestaltung des nusseums nei-
gen sich dem Ende zu. Dank der tatkräftigen Un-
terstützung von Rudi Rath und meiner Familie sind 
die Vorbereitungen weit fortgeschritten. 
Die Ausstattung des Präsentations- und Verkostbe-

reiches für die von der NUSSWerkstatt Krummnuß-
baum hergestellten Nussprodukte und die Einrich-
tung der angeschlossenen Nussknackersammlung 
sind montiert. 

Viele Stunden haben Rudi und ich investiert um das nusseum zu gestalten.

Bereits vor 10 Jahren haben Roland Paireder, der 
Obmann der Dorferneuerung und ich begonnen 
Nussknacker aus aller Welt zu sammeln. Bis dato 
umfasst die Sammlung mehr als 2500 verschie-
dene Nussknacker aus aller Herren Länder. Neben 
heimischen Stücken sind alte und neue Sammel-

objekte aus Deutschland, Frankreich, England, der 
Schweiz, ja sogar auch aus Australien, Neuseeland 
und den vereinigten Staaten von Amerika zu se-
hen. Ergänzend dazu sind auch wechselnde The-
men, wie zB. die kleinsten und größten Walnüsse 
der vergangenen Nussfeste geplant.

Entgegen der ursprüngli-
chen Planung, die Eröffnung 
am 3. Oktober 2020 mit 
einem Tag der offenen Tür 
zu begehen, haben uns die 
zwischenzeitlich strengeren 
Bestimmungen für Veran-
staltungen und die aktuelle 
Situation mit Covid 19-Er-
krankungen in Krummnuß-

baum dazu bewogen, den Tag der offenen Tür auf 
einen späteren Zeitpunkt zu verschieben.
Das nusseum Krummnußbaum startet ab 3. Ok-
tober 2020 daher für angemeldete Besucher in 
Kleingruppen unter Einhaltung der jeweils gelten-

den Schutzmaßnahmen.
Mitglieder der NUSSWerkstatt Krummnußbaum 
führen Sie dann gerne durch das nusseum, erläu-
tern Besonderheiten einzelner Nussknacker und 
stehen den Besuchern für die Verkostung des 
Krummnußbaumer Nusslikörs und der vielen an-
deren Nussprodukte gerne zur Verfügung.

Besichtigungen gegen Voranmeldungen unter:

Telefon: 0676 / 3510528 Fr. Herta Peham 
Email:	 nusseum@j-peham.com oder   
nusswerkstatt@j-peham.com 
Anschrift: nusseum Krummnußbaum, Hauptstraße 
48, A-3375 Krummnußbaum

Das nusseum Krummnußbaum eröffnet 

Johann Peham, Obmann Nusswerkstatt Krummnußbaum
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Musicalworkshop 
für Kinder von 5-7 J. halbtags, Ganztagsworkshop für Fortgeschrittene und Jugend

21.-22. November2020
in der MS Krummnußbaum

Gesang, Tanz und Schauspiel

Halbtages Workshop (5-7 Jahre):
Sa. 13.00-17.00 Uhr, 
So. 13.00-16.00 Uhr, € 35,00

Kinder und Jugend: (ab 8 Jahren):
Sa. 10.00-17.00 Uhr, 
So. 10.00-16.00 Uhr, € 52,00
Mittagspause 12-13 Uhr, € 4,-/Mahlzeit
Geschwister-Rabatt
Anzahlung € 15,00 bei Anmeldung

Veranstalter: 
Kleinregion Nibelungengau

Abschluss: (leider ohne Publikum)
Sonntag, 22. Nov. 2020 wird die Show
gefilmt; DVD € 12,00 auf Bestellung.

Information und Anmeldung: 
0676/933 93 57  |  office@musicalworkshop.at
Anmeldeformular auf www.musicalworkshop.at

Der Workshop findet unter Einhaltung der 
jeweils geltenden Covid-19 Maßnahmen statt.

ABGESAGT

Angesichts der wieder steigenden 
Corona-Infektionszahlen 
und in Rücksichtnahme 

auf die Gesundheit 
aller Bürgerinnen und Bürger

 findet die Veranstaltung 
heuer nicht statt!

Wir ersuchen um Verständnis!

REGIONS
Wandertag

Gesunde Gemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rauf mit der Schürze und 
 

ran  an die Gewürze 
 
 

It’s all about spice, oder was Sie schon immer über verschiedene 
Gewürze und deren Anwendung in der Küche wissen wollten. 

 

Was erwartet Sie? Das Team der Ernährerei nimmt Sie mit auf eine 
kunterbunte Reise in die Gewürzwelt. 

 

Gemeinsam bereiten wir verschiedene Gerichte zu und verleihen diesen 
eine ganz spezielle Note - mit viel mehr als nur Salz und Pfeffer. 

 
 
 
 
 

Donnerstag, 19. November 2020,  
18-ca.21.30 Uhr  

NMS Krummnußbaum, Lehrküche Kostenbeitrag: 
€ 33,- 

Viktoria Schwarz und Sandra Seitner 
 
 

Diätologen 
 

 
 
 
 
 

Anmeldung: Kleinregion Nibelungengau, nibelungengau@poechlarn.at/ 
0699/ 14240313 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.noetutgut.at 

EINLADUNG 
IN PENSION GEHEN –  

UND JETZT? 
WIE DER NEUE LEBENSABSCHNITT GUT GELINGEN KANN  

Der Schritt in die Pension ist für viele Betroffene, aber auch für ihre Lebenspartner eine Zeit der 
Verunsicherung. Obwohl sich die meisten Menschen auf das Leben nach dem Arbeitsleben 
freuen, fallen manche in eine Art Loch, das sich bis zur depressiven Leere und existenziellen 

Frustration ausweiten kann.  
 

Donnerstag, 8. Oktober 2020, 19 Uhr 
im HOFTREFF der Lebenswelt Familie 

O.-Kokoschka-Straße 15 

Referent: Ing. Friedrich Kopitar 
psychologischer Berater, Ehe- und Familienberater, Supervisor, Seelsorger 

 

Außerdem wird ein Referent der Pensionsversicherungsanstalt/PVA mit 
Kurzvortrag und für praktische Fragen rund um den Pensionsantritt da sein. 

  

Auf Ihr geschätztes Kommen freut sich das Gesunde Gemeinde Team 
 

www.noetutgut.at 
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Berichte der Blasmusik
Ein Platzkonzert für die Krummnußbaumer

So klingt Niederösterreich! Unter diesem Motto 
lud LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf am 19. Juni 
alle Musikkapellen im Land ein, im Juni spontan 
ein kleines Platzkonzert zu veranstalten. Mit gro-
ßer Freude nahmen wir an dieser Aktion teil, bei 

der es übrigens eine Musikanten-Jause als Beloh-
nung für alle teilnehmenden Vereine gab. Trotz Re-
gen durften wir eine Stunde lang für unsere treuen 
Zuhörer musizieren. 
Danke für euer Kommen!

Ein Ständchen zum 50er

Geburtstage unserer Musikkollegen sind immer 
etwas Schönes, vor allem wenn sie rund sind. An-
fang Juli überraschte eine kleine Abordnung des 

Musikvereins Saxophonistin Gudrun Frauendienst 
mit einem Ständchen und gratulierte ihr zu ihrem 
50. Geburtstag. 



www.krummnussbaum.at� Krummnußbaum Aktuell

	     Ausgabe 3/20 | 29  

Goldenes Abzeichen für Jungmusikerin

Ende Juni absolvierte unsere Jugendreferentin Marlena Heisler das 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen auf der Querflöte in Gold - 
und zwar mit sehr gutem Erfolg! 

Der Musikverein ist stolz auf seine talentierten Nachwuchsmusiker 
und gratuliert noch einmal ganz herzlich!
 

Einladung zu unseren nächsten Veranstaltungen 
(Sofern es die aktuelle Coronasituation zulässt)

Samstag, 14. November: Herbstkonzert, 19.30 Uhr im Turnsaal der NMS Krummnußbaum 
Samstag, 28. November: Einstimmung in den Advent, ab 15 Uhr, rund um den Nuss-Stadl

In Erinnerung an unseren Ehrenkapellmeister Karl Buchmann

Aber nicht nur das Musizieren bereitete ihm große 
Freude, Karl lag auch das Unterrichten und Ausbil-
den von Nachwuchsmusikern am Herzen – egal auf 
welchem Instrument. Ihm ist es auch zu verdan-
ken, dass wir ein eigenes Musikhaus haben. Nach 
der Generalsanierung 2015 wurde dieses auf den 
Namen „Karl Buchmann Musikheim“ getauft. Vom 
Niederösterreichischen Blasmusikverband bekam 
Karl Buchmann unzählige Auszeichnungen und 
Ehrenzeichen in Bronze, Silber und Gold – zuletzt 
2013 die Ehrenmedaille für die 60-jährige Treue 
zur Blasmusik – verliehen. 

Als Kapellmeister stand Karl 50 Jahre lang an der 
Spitze des Musikvereins, ehe er 2011 das Zepter 
an die nächste Generation weiterreichte. Mit dem 
Saxophon blieb er der Kapelle musikalisch noch ei-
nige Jahre erhalten, auch als Beirat unterstützte er 
den Vorstand mit seiner Expertise. 
Lieber Karl, wir danken dir für deine Leidenschaft 
und dein Engagement, das du uns gelehrt hast. 
Viele schöne Erinnerungen an dich werden uns be-
gleiten, wenn wir in deinem „Karl Buchmann Mu-
sikheim“ weiter musizieren.

Musik verbindet. Das wusste Karl Buchmann schon 
früh. Und die Musik war es auch, die ihn fast 83 
Jahre lang begleitet hat. Diese Leidenschaft hat er 
mit uns, den Mitgliedern des Musikvereins Krumm-
nußbaum, geteilt. In stiller Trauer müssen wir uns 
nun von unserem Musikkameraden verabschieden. 
Karl Buchmann verließ am 3. September 2020 im 
83. Lebensjahr für immer seine Bühne.
Die Liebe zur Musik fand er sehr früh. Geboren am 
27. September 1937 erlernte er mit 12 Jahren sein 
erstes Instrument, die Klarinette. Schon kurze Zeit 
später brachte er sich selbst das Saxophonspielen 
bei. Mit 15 Jahren trat er dem Musikverein Krumm-
nußbaum bei. 27 Jahre lang standen neben der 
Blasmusik auch viele Auftritte mit seiner Tanzmu-
sik-Band „Melodia“, der er sich mit Leidenschaft 
widmete, am Programm.
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18. Kleinregions-Tennis-Turnier
Der TC-Golling war im Juli Veranstalter vom Klein-
regions-Doppelturnier. Der Verein freute sich über 
zahlreiche Nennungen aus den Gemeinden Pöch-
larn, Erlauf, Krummnußbaum, Kleinpöchlarn und 
Golling. Insgesamt kämpften 26 Doppelpaarungen 
um den Sieg. Den Sieg im A-Bewerb sicherten sich 
Dirtl Johann und Allinger Bernhard, sie besiegten 
im Finale Thomas Böhm u. Gruber Gerald. Den 
Sieg im B-Bewerb feierten Curcic Miso u. Weilän-
der Peter, den 2.Platz belegten Aigner Norbert u. 
Diendorfer Josef. Viele Zuseher sahen bei idealen 
Bedingungen tolles Tennis. Zur Siegerehrung am 
Sonntag 26.Juli durfte Obmann Otmar Fuchs auch 

Frau Bürgermeister Gabriele Kaufmann auf der An-
lage bergrüßen.Vielen Dank an den TC Golling für 
die Durchführung des diesjährigen Kleinregions-
turniers!

Der Eis- und Stocksportverein berichtet
Elias Enengel trat bei den NÖ Landesmeister-
schaften für den ESV Krummnußbaum in zwei 
Wertungsklassen an und wurde NÖ Landesmeis-
ter Junioren U23 im Weitenbewerb (er erreichte 
100,42m)   und belegte den 2. Platz bei der NÖ 
Landesmeisterschaft im Weitschiessen in der Klas-
se U19  (mit 91,44m), der Sieger aus Fischamend 
erreichte 100,67m).
Wir danken Elias für seinen Einsatz und gratulieren 
ihm auf diesem Wege herzlichst.

Ab ca. Mitte März bis Anfang Mai konnten auch wir 
unser Training nicht abhalten. Danach wurde aber 
unter Einhaltung der empfohlenen Maßnahmen 
bereits wieder trainiert und ich freue mich be-
sonders über die derzeit überaus rege Teilnahme 
(Mittwoch und Freitag ab 17:00 Uhr)
Am 1. und 2. August trafen sich 3x jeweils 9 Mann-
schaften bei uns in Krummnußbaum zum Pokaltur-

nier. Unsere Stocksportfreunde aus Zeltweg waren 
mit ihrem Präsidenten Gerhard Stummer ebenfalls 
dabei. Als Veranstalter dieses Pokalturnieres bli-
cken wir auf ein faires, erfolgreiches Turnier zu-
rück. Als Obfrau möchte ich mich auf diesem Wege 
nochmals bei den vielen fleißigen Vereinskollegen 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Am  14.08.2020 wurde auf unserer Stocksportan-
lage die Ausscheidung zum NÖ-Cup 2020 gegen 
WANG ausgetragen. Gegen diesen mächtigen Geg-
ner haben wir die Ausscheidung vom  NÖ-Cup lei-
der verloren. 
Einige Turniere wurden wegen Corona abgesagt. 
Seit Mai nahmen wir an 6 Turnieren teil und haben 
dabei 1x den zweiten Platz und 3x den 3. Platz er-
rungen. 
Wir haben Spaß an diesem SPORT für JUNG und 
ALT. Melde dich, falls auch du an dieser Sportart 
gefallen findest.

Mit sportlichem Gruß, ESV Krummnußbaum, Ingrid Fasching (Obfrau)

Stand Up Paddling: Erfolg für Mika Mayerhofer 
Am ersten Septemberwochenende fanden die Österreichischen 
SUP-Staatsmeisterschaften am Grundlsee statt. 
Der erst 20jährige Mika Mayerhofer (im Bild rechts) aus Krummnuß-
baum erreichte dabei folgende Ergebnisse:
Gesamt Wertung Österreichische Staatsmeisterschaft:
Vizestaatsmeister im Technical Race
3. Staatsmeisterschaft in der Long Distance, 12km
5. Staatsmeisterschaft im 200m Sprint
 Wertung Österreichische Meisterschaft U21:
 Österreichischer Meister U21 Technical Race
 Österreichischer Meister U21 Long Distance, 12km
 Österreichischer Meister U21 im 200m Sprint
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Dipl. Ing. Schuster  ZT GmbH 
 

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker 

Allgemein beeideter Sachverständiger 
 

Scheibbser Straße 13, A-3250 Wieselburg/E. 
Tel. 07416/55100    Fax Dw-20 

 E-Mail:    office@schug.at       stefan.schuster@schug.at 
 

Dipl. Ing. Stefan Schuster 
Geschäftsführer 

 
Pfarrgrund 36, A-3282 St. Georgen/Leys 
Tel. 07482/43432         0676/3942435 

E-Mail: stefan.schuster@direkt.at 
 

Planung und Bauaufsicht von: 
• Einzelkläranlagen, Einzelwasserversorgungen 
• Kommunale Anlagen für Gemeinden und  
 Genossenschaften 
• Straßen- und Brückenbauten 
• Allgemeiner Wasserbau und Hochwasserschutz 
• Rohstoffgewinnung und Deponieaufsicht 
• Kanal- und Wasserleitungskataster 
• Betriebliche Abwasseranlagen 
• Aquakulturanlagen und Fischaufstiegshilfen 
• Kleinwasserkraftwerke 
 

Begutachtungs- und Aufsichtsaufgaben 
Planungs- und Baustellenkoordination 

 

  
 Zweigstelle: 

Von Haus aus 
Ihr bester Partner

Martin Zehetner Immobilien
J. Prandtauer-Straße 10, 3390 Melk
02752 532 40
melk@remax-immoservice.at
www.remax-melk.at

Sie wollen Ihre 
Immobilie verkaufen?

Vereinbaren Sie ein unverbindliches und 
kostenloses Beratungsgespräch. 

Jederzeit gerne!
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